Kurzbeschreibung des Forschungsvorhabens

Verantwortliche/r Wissenschaftler/in[footnoteRef:1] [1:  Antragsteller/innen müssen DFG-antragsberechtigt sein, d.h. promoviert und i.d.R. Mitglied der TU Darmstadt sein. Eine Definition finden Sie auf der Homepage der DFG.] 

	Titel & Name:
	

	Fachgebiet:
	

	Fachbereich:
	

	Email:
	

	Telefon:
	



Angaben zum Forschungsvorhaben
	(Arbeits-)Titel des Vorhabens: 
	



	Kurze Beschreibung des Forschungsziels:
(max. 700 Zeichen)
















	

	Geplante Projektlaufzeit (von… bis…):
	

	Weitere beteiligte Wissenschaftler/innen:
(ggf. auch externe Kooperationspartner/innen)
	

	Votum für (Drittmittel)Antrag benötigt?
	☐ Ja
	☐ Nein

	Wenn ja, Summe und Geldgeber:
	




Checkliste

	Sind die Versuchspersonen körperlichen Belastungen oder Risiken (z.B. durch Laserstrahlen, Lärm, starke körperliche Belastung, bewegliche Maschinen) ausgesetzt?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Kann Ihre Untersuchung bei Versuchspersonen Schmerz oder psychischen Stress durch starke Emotionen (z.B. traumatische Erfahrungen, Ärger, Angst) hervorrufen, die das im Alltag zu erwartende Maß überschreiten?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Arbeiten Sie im Rahmen Ihrer Studie mit einer Täuschung oder Manipulation von Versuchspersonen?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Werden (auch) erkrankte Personen (Patienten) als Versuchspersonen eingesetzt? 
	☐	Ja
	☐ Nein

	Werden in Ihrer Studie (auch) Minderjährige als Versuchspersonen einbezogen?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Könnten Einzelne, Minderheiten oder sozial verletzliche Gruppen – z.B. durch die statistische Verknüpfung von Daten – bloßgestellt werden?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Kann es indirekt Beteiligte bzw. Betroffene des Vorhabens geben (z.B. Angehörige)?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Werden personenbezogene Daten (z.B. Alter, Geschlecht, Ausbildung, Staatsangehörigkeit, Gesundheitsdaten, physische Merkmale) von Versuchspersonen erhoben?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Sind im Rahmen Ihres Projekts Gefahrstoffe (Chemikalien, biologische Agenzien, radioaktive Materialien) im Einsatz – ggf. auch innerhalb gesetzlicher Grenzen – oder werden solche wissentlich oder potentiell erzeugt?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Planen Sie, Ihre Forschungsergebnisse zu publizieren, ohne dabei die Anonymität der Versuchspersonen garantieren zu können (z.B. durch Anonymisierung von Datensätzen, Verpixelung von Aufnahmen)?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Forschen Sie mit kommerziell erstellten Datensätzen?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Bestehen Unklarheiten bezüglich der Herkunft von verwendeten Daten? Könnten bei deren Erhebung ethische/rechtliche Grundsätze ggf. nicht beachtet worden sein?
	☐	Ja
	☐ Nein

	Kooperieren Sie im Rahmen der Studie mit einem kommerziellen Projektpartner, der Daten, die Sie gewinnen (mit) nutzt?
	☐	Ja
	☐ Nein

	
	
	

	Handelt es sich Ihrer Einschätzung nach bei der Studie um ein aus ethischer Sicht unkritisches Forschungsvorhaben?
	☐	Ja
	☐ Nein

	
	
	

	Wenn Sie bei einer der Fragen „Ja“ angekreuzt haben (letzte Frage ausgenommen), könnte Ihr Forschungsvorhaben ethische Fragestellungen tangieren. Sie sollten einen Antrag bei der Ethikkommission stellen. Bitte füllen Sie in diesem Fall auch die folgenden Seiten aus. Auf diese Weise können Sie das Checklisten-Dokument als Bestandteil des nachfolgenden Antrags nutzen.



ANTRAG

Beschreibung des Forschungsvorhabens

	Bitte beschreiben Sie die Durchführung Ihrer Forschungen in allgemeinverständlicher Art und Weise.
Gehen Sie dabei u.a. auf folgende Aspekte ein:
Ort der Versuchsdurchführung, Rekrutierung der Versuchspersonen, Anzahl und Eigenschaften der Versuchspersonen, Dauer der Studie für die einzelnen Versuchspersonen, ggf. Ausschluss von bestehenden Vorschädigungen bzw. Erkrankungen der Versuchspersonen, ggf. Angaben zu Aufwandsentschädigungen, Möglichkeit zum Abbruch des Versuches, Nutzen der Forschungsergebnisse für die Gesellschaft, Art der erhobenen bzw. als Datenbasis genutzten sowie der dauerhaft dokumentierten Daten.

	
















	

	Bitte beschreiben Sie, wie Sie mit den auf der Checkliste mit „Ja“ markierten Aspekten umgehen.

	

	

	Bitte beschreiben Sie, welche über die Deklaration von Helsinki oder DFG-Vorgaben hinausgehenden  Reglements (z.B. gesetzlichen Vorschriften, technische Normen, wissenschaftliche Konventionen, Richtlinien von Fachverbänden) bei Ihrem Forschungsvorhaben berücksichtigt werden und wie Sie das tun.
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	Datenschutz[footnoteRef:2] [2:  Die hier gemachten Angaben können für die Erstellung eines Verzeichnisses von Verarbeitungstätigkeiten verwendet werden und decken so die Erfordernisse von Art. 30 Abs. 1 DSGVO.] 


	

	Mit welchen Methoden (z.B. Befragung, Experiment) und welchen Datenerhebungsinstrumenten (z.B. Fragebogen, Online Survey, Sensoren) werden Daten erhoben und erfasst?

	


	Welche Personengruppen und wie viele Personen (ggf. „ca.“) sind von der Erhebung personenbezogener Daten betroffen?

	

	Wie wird die Zustimmung der Betroffenen zur Datenspeicherung eingeholt?

	

	Welche personenbezogenen Angaben werden erhoben?

	

	Nach welcher Frist werden die Daten gelöscht?

	

	Wie werden personenbezogene Daten pseudonymisiert bzw. anonymisiert?

	

	Wo (d.h. auf welchen Servern) werden die erhobenen Daten gespeichert und wer hat darauf Zugriff?

	

	Welche Personen analysieren die Daten? An welchem Ort und mit welcher Software tun sie das?

	

	Wie können Versuchspersonen die Löschung ihrer Daten beantragen?

	

	Ist eine Datennachnutzung geplant? Wenn ja, welche?

	

	
Anlagen


	☐ Einverständniserklärung

	☐ Fragebögen

	☐ Forschungsantrag

	☐ Abbildungen

	☐ sonstiges: 

	

Unterschrift


	

__________________________________________________
Datum und Unterschrift der o.g. verantwortlichen Person[footnoteRef:3] [3:  Antragsteller/innen müssen DFG-antragsberechtigt sein (s.o.)] 
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